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2025 war ein Jahr im Fluss. Kein ruhiger Ab-
schnitt, sondern bewegtes Wasser – wie die Aare 
an der Uttigerwelle: kraftvoll, fordernd und doch 
tragfähig, wenn man sich gemeinsam aus-
balanciert. Dieses Jahr hat uns gezeigt, dass 
Stabilität nicht durch Stillstand entsteht, sondern 
durch Vertrauen, Klarheit und Miteinander. 

Als Co-Präsidium durften wir in einer Zeit des Wan-
dels Verantwortung übernehmen. Die Neubesetzung 
der Geschäftsstelle, der Neustart im Präsidium und 
das bewusste Zusammenrücken im Vorstand präg-
ten unser Jahr. Dabei blieb unser Blick stets auf das 
Wesentliche gerichtet: die Bedürfnisse der be-
troffenen Kinder und ihrer Familien. 

Ein besonderer Dank gilt Lilian Baumann, die im 
April 2025 das Präsidium an uns übergeben hat. Mit 
grossem Engagement und Umsicht hat sie einen 
Übergang ermöglicht, der Sicherheit und Orientierung 
bot.

Auch die Geschäftsstelle fand neues Fahrwasser. 
Frische Ideen und neue Kompetenzen trafen auf be-
wusst gestaltete Übergänge, klare Rollen und offene 
Kommunikation. Christine Jean führte die Geschäfts- 
stelle bis Mitte Juli mit grosser Sorgfalt und übergab 

die Leitung wertschätzend an Stéphanie Mohler, die 
seither mit neuen Impulsen und viel Engagement den 
Weg weiterführt. So blieb die Begleitung von Familien, 
Fachstellen, Partnern und unserem Netzwerk durch-
gehend verlässlich. 

Im Präsidium und im Vorstand haben wir unter-
schiedliche Perspektiven eingebracht, zusammen-
geführt und Verantwortung gemeinsam getragen. 
Der Zusammenhalt hat sich gestärkt, Entschei- 
dungen wurden klarer und dienen sowohl den 
Familien als auch der nachhaltigen Entwicklung 
unserer Organisation. 

Unser herzlicher Dank gilt den Familien, den Spen-
dern und Spenderinnen sowie den vielen ehren- 
amtlich engagierten Menschen. Durch euren Dialog, 
euer Vertrauen und euer Mitwirken wird Unter-
stützung wirksam und menschlich. 

Ausblick: Die Erfahrungen aus dem Jahr 2025 geben 
uns Zuversicht. Wir stärken unsere Strukturen 
weiter, bleiben beweglich und richten unser Handeln 
konsequent an den Bedürfnissen der Familien aus. 
Transparenz, Partnerschaft und eine von Menschlich-
keit getragene Haltung bleiben dabei unsere 
Leitlinien. 

Zusammenhalt, Wärme, Zukunft 
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Das Jahr 2025 aus Sicht des Co-Präsidiums 

Betroffene Familien konnten auch im Jahr 2025 auf uns zählen. Das 
Wichtigste aus der Kinderkrebshilfe Schweiz im Jahr 2025 gibt es auf 
den folgenden Seiten. Seid gespannt & viel Spass beim Eintauchen in 
unsere Welt.

EDITORIAL | Kinderkrebshilfe Schweiz
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Betroffene Familien 
können auf uns zählen

«IHR KIND HAT KREBS»

Die Kinderkrebshilfe Schweiz ist eine Non-Profit-Organisation
und in der Deutschschweiz seit 1987 eine der ersten Anlaufstellen,  

wenn es um das Thema Kind und Krebs geht.

Wir sind da, wenn es heisst: 

Denn dieser Satz stellt das Leben der ganzen Familie auf den Kopf. 
Nichts ist mehr, wie es war. Unsicherheit und Angst nehmen im Alltag 

den Platz von Geborgenheit und Unbeschwertheit ein. 

Kindern können  
geheilt werden

von

... starch! Wir gehen die herausfordernden  
Zeiten mit den betroffenen Familien an und tragen die 
Sorgen gemeinsam.

... hälfä!  Unser Name ist Programm. Wir helfen, 
unterstützen, begleiten. Engagiert, unbürokratisch, 
persönlich. Seit 1987.

... aktiv! Gemeinsame Erlebnisse schenken 
 Energie und machen emotional stark.

... verbundä! Unser Engagement gilt unserem 
Herzensziel: Wir wollen die Situation der betroffenen 
Kinder und Familien auf allen Ebenen verbessern.

... solidarisch!  Für Familien mit einem 
krebskranken Kind gibt es dank grosszügigen Spenden 
wertvolle und vielfältige Unterstützung in einer schwie-
rigen Zeit. 

Mitenand ...

Von Betroffenen für  Betroffene
Der Vorstand und die Teams der Elterngruppen kennen die  
Situation aus eigener Erfahrung und engagieren sich ehrenamtlich.

Jede Woche stirbt 

EIN Kind an Krebs

Kinder erkranken in der 
Schweiz jährlich an Krebs

WER WIR SIND | Kinderkrebshilfe Schweiz
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Die Diagnose «Mein Kind hat Krebs» zieht den Fami-
lien den Boden unter den Füssen weg. In einer Aus-
nahmesituation muss der Alltag rund um Familie 
und Beruf neu organisiert werden. Dazu kommt die 
emotionale Belastung mit Angst, Unsicherheit und 
den Gedanken «Wie schaffen wir das nur?» und 
«Wird mein Kind an Krebs sterben?». Die Geschwister- 
kinder dürfen nicht vergessen gehen und finanzielle 
Fragen stehen im Raum. 

Eine optimale medizinische Versorgung steht an 
erster Stelle, geht aber immer Hand in Hand mit 
Herzlichkeit und Mitgefühl, damit die Betroffenen für 
den herausfordernden Alltag Kraft tanken können. 
Die Kinderkrebshilfe Schweiz bietet betroffenen 
Familien viel Unterstützung in einer schwierigen Zeit. 

Die vier Elterngruppen und der Vorstand der Kinder-
krebshilfe Schweiz begleiten diese Familien und 
kennen die Situation mit einem krebskranken Kind 
aus eigener Erfahrung. So können sie das Erlebte 
einfühlsam teilen und die herausfordernden Zeiten 
mit den Betroffenen gemeinsam angehen. 

Sein Kind an Krebs zu verlieren, ist unvorstellbar 
und unfassbar. Doch leider stirbt in der Schweiz jede 
Woche immer noch ein Kind an Krebs. Es ist schön, 
dass wir auch Sternenkind-Familien begleiten und 
unterstützen können, wo immer jeder Einzelne auf 
seinem Weg der Trauer ist. Im Miteinander erfahren 
alle Verständnis und erleben wertschätzendes 
Aufgehobensein. 

Die Mitgliedschaft bei der Kinderkrebshilfe Schweiz  
schenkt Familien mit einem krebskranken Kind  
wertvolle Unterstützung in einer schwierigen Zeit.

Mitgliedsfamilien  für Verbundenheit

WER WIR SIND | Mitgliedsfamilien

Gönner:innen
Natürliche oder juristische Personen, welche den 
Verein ideell, materiell oder auch finanziell unter-
stützen und regelmässig Informationen erhalten.

Kollektivmitgliedschaft  
Die Kinderkrebshilfe Zentralschweiz ist ein eigen-
ständiger Verein und seit 2014 Kollektivmitglied 
der Kinderkrebshilfe Schweiz.

Familienferien Engelberg

Mitgliederzahlen 2025
Neumitglieder

Austritte

Mitgliedsfamilien

127
16

907
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WAS UNS STÄRKT | Glücksmomente

Glücksmomente

GRAZIE
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Wir unterstützen die Mitgliedsfamilien in unterschiedlichen Bereichen. Von der individuellen Hilfe-
leistung bis zur psychologischen Begleitung – von der Reha bis zur Forschung. Damit die Lebens-
qualität besser ist, die Heilungschancen höher, die Behandlungen verlässlicher und die Spätfolgen 
geringer sind.

Ferien & Aktivitäten

Finanzielle Direkthilfe

Reha-Aufenthalte

Nachsorge

Mitgliedsfamilien

Sternenkind-Familien

  für Farbtupfer

  für Lichtblicke

  für Alltagsenergie

  für Lebensqualität

  für Zusammenhalt

 für Verbundenheit in der Trauer

Mitenand starch!

WAS WIR TUN | Herzstücke unserer Arbeit
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Auch im Jahr 2025 war die Kinderkrebshilfe Schweiz 
gemeinsam mit Gross und Klein in der ganzen 
Schweiz unterwegs – neugierig, lebendig und voller 
Entdeckungsfreude. Das Jahresprogramm zeigte 
sich einmal mehr vielseitig, abwechslungsreich und 
bunt. Zahlreiche Familien liessen sich davon 
begeistern, machten mit und schufen gemeinsam 
unvergessliche Erlebnisse. Ein besonderes Augen-
merk galt dabei der Vielfalt aller durchgeführten 
Aktivitäten. In unsere Zahlen sind bewusst sämt-
liche Angebote eingeflossen, auch jene der Eltern-
gruppen Aarau, Basel, Bern und Ostschweiz. 

Denn gerade diese Aktivitäten bilden ein wichtiges 
Herzstück unserer Gemeinschaft und tragen 
wesentlich dazu bei, Nähe, Austausch und Unter-
stützung zu ermöglichen. 

Ferien & Aktivitäten

Herzensmomente in Zahlen

durchgeführte
Aktivitäten

Erwachsene

Total
Teilnehmende

Kinder

Leitungspersonen 
& Helfende

Dank dem grossen Engagement unserer Freiwilligen 
und der starken Teamarbeit entstanden viele ver-
bindende Glücksmomente. Diese schenkten Kraft 
und Zuversicht für den oft herausfordernden Alltag. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
helfenden Hände, die im Bereich Ferien und Aktivi-
täten immer wieder so viel Wertvolles möglich 
machen. Gerade in schwierigen Zeiten ist es 
besonders bedeutungsvoll, zusammenzustehen 
und Gutes zu tun, für krebskranke Kinder und ihre 
Familien, die nach der Diagnose vor grossen 
Herausforderungen stehen. 

für euerHerzblut

Für Farbtupfer im Alltag

34

505
883

378
Gibt es noch 

 Glücksmomente? 51

WAS WIR TUN | Ferien & Aktivitäten
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Internationaler Kinderkrebstag 

bei Trauffer Switzerland

Lichtblicke 
für neue 

Perspektiven

Thailändisch kochen

Auszeit für Sternenkind-Eltern

Teenager-Weekend mit Greenhope

Auszeit für Väter

Bergfrühling für Paare

Familienferien 

Engelberg

Auszeit für Mütter

Auszeit für Mütter

Thailändisch kochen

WAS WIR TUN | Ferien & Aktivitäten
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Name, Hauptverantwortliche 
Familienferien

Rafaela Lustenberger
Leitung Familienferien 

 Engelberg

Sandra Hofer
Leitung Familienferien 

 Lenzerheide

Familienferien Engelberg

Für Familien mit einem krebskranken Kind, welches 
sich am Anfang der Erhaltungstherapie oder im 
Übergang von der Intensiv- in die Erhaltungstherapie 
befindet und eine stabile Therapiepause vor sich hat. 
Der Gesundheitszustand des betroffenen Kindes 
sollte eine einwöchige Ferienwoche für die ganze 
Familie zulassen. 

Nächste Ferien: 4.–  10. Oktober 2026
Leitung: Rafaela Lustenberger & Team

Familienferien mit einem 
krebskranken Kind

KRAFT TANKEN

Es ist unser Herzenswunsch, dass alle

 	 Kraft tanken für den weiteren Weg
 	 als Familie gemeinsam eine wertvolle 

	 Zeit ausserhalb der Spitalmauern erleben
 	 aktiv sind und am Programm teilnehmen 
 	 sich mit den anderen Familien vernetzen

WAS WIR TUN | Familienferien

Familienferien Lenzerheide 
 
Für Familien mit einem krebskranken Kind, welches 
sich in der Erhaltungstherapie befindet oder die 
Behandlung vor zwei bis fünf Jahren abgeschlossen 
hat und keine medizinische Betreuung mehr 
benötigt. Gross und Klein nehmen aktiv am Wochen-
programm teil. 

Nächste Ferien 3.– 10. Oktober 2026
Leitung: Sandra Hofer & Team

Mit gemeinsamen Erlebnissen schenken wir Energie 
und machen emotional stark.

Unsere Familienferiensind 
eine Herzensangelegenheit
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Februar
15.02.2026 FAMILIENTAG TRAUFFER ERLEBNISWELT, HOFSTETTEN BEI BRIENZ 

März
27.– 29.03.2026

27.– 29.03.2026

AUSZEIT FÜR MÜTTER, OBERENTFELDEN

AUSZEIT FÜR MÜTTER STERNENKIND, WEGGIS

April
11.04.2026

25.04.2026

WORKSHOP «TRAUER VERSTEHEN – GEMEINSAM STARK», OLTEN 
FÜR STERNENKIND-ELTERN 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG ALS FAMILIENTAG, 
GURTEN – PARK IM GRÜNEN, WABERN

Juni
19.– 21.06.2026 BERGFRÜHLING FÜR PAARE, MELCHSEE-FRUTT

August
21.– 23.08.2026

28.– 30.08.2026

AUSZEIT FÜR VÄTER, BAD RAGAZ

AUSZEIT FÜR MÜTTER, CHUR

Oktober
03.– 10.10.2026 

04.– 10.10.2026 

FAMILIEN-BERGZAUBER-ZEIT, LENZERHEIDE

FAMILIEN-BERGZAUBER-ZEIT, ENGELBERG

Dezember
05.– 06.12.2026 KINDERWOCHENENDE AB 8 JAHREN, MELCHTAL

KINDERKREBSHILFE SCHWEIZ

Aktivitäten 2026

Aktivitäten Elterngruppen
Wir kennen die Situation aus eigener Erfahrung, stehen persönlich mit Rat und Tat zur Seite und gehen 
die herausfordernden Zeiten miteinander an. Den Familien schenken wir auf den Kinderonkologie-
Stationen ein offenes Ohr und unterstützen sie auf vielfältige Art und Weise. Zudem bieten wir den 
Familien regional die Gelegenheit, bei Auszeiten neue Kraft zu tanken. Die Teams der Elterngruppen 
engagieren sich mit viel Herzblut ehrenamtlich und gehen mit den Betroffenen den Weg gemeinsam. 
So entwickelt sich über die Diagnose hinaus eine Verbundenheit, die lange anhält – wertvolle und einzig-
artige Freundschaften entstehen.

AARAU BERN

BASEL OSTSCHWEIZ

WAS WIR TUN | Ausblick Aktivitäten 2026 WAS WIR TUN | Aktivitäten Elterngruppen
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Angebote der Kinderkrebshilfe Schweiz

 Auszeit-Wochenenden für Eltern und Mütter 

 Gesprächsabende 

 Ein offenes Ohr übers Jahr verteilt

 Trauerworkshop ab 2026

Wie kann das Leben weitergehen, wenn das Unvorstellbare und  
das Unfassbare eintreffen und die Familie ein Kind an Krebs verliert?

Obwohl die Heilungschancen sehr gut sind, stirbt in der Schweiz immer noch jede Woche ein Kind 
an Krebs. Mit gemeinsamen Erlebnissen können wir Energie und emotionale Kraft schenken – das 
macht unsere Aktivitäten und Treffen zu wertvollen Momenten mit Gleichgesinnten. 

Der Austausch hilft, den Schmerz besser zu ertragen und sich über ähnlich Erlebtes mit 
anderen zu vernetzen. Wo immer jeder Einzelne auf seinem Weg der Trauer ist, im Miteinander 
erfahren alle Verständnis und erleben wertschätzendes Aufgehobensein.

Für Sternenkind-Familien

Karin Liechti
Die Leiterin Ressort Sternenkind-
Familien engagiert sich freiwillig 

im Vorstand und in der Elterngruppe 
Aarau.

Angebot
Mit guten Erfahrungen und neuen 

Bekanntschaften im Gepäck machten 
wir uns auf den Heimweg. Danke für 

diese Quelle an Energie.

WAS WIR TUN | Angebote Sternenkind-Familien
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Gesuche

CHF

161
610’379

Gesuche nach Spitälern

Basel

Bern

Luzern

St. Gallen

Aarau

Zürich

Bellinzona

17
11

123
6
39

15
1
30
58

1

Finanzielle Entlastung genau 
dort, wo sie gebraucht wird – 

schnell, direkt und unkompliziert 
für betroffene Familien.

Wie schaffen wir  
das finanziell?

Wenn das Kind an Krebs erkrankt, steht das Leben 
auf dem Kopf. Die Familien machen eine der 
schwierigsten Phasen ihres Lebens durch. Neben 
der grossen Unsicherheit, ob das geliebte Kind den 
Krebs besiegt, stehen viele andere Fragen im 
Raum. 

Oft kommen Existenzängste auf, da die Situation 
eine Familie auch vor finanzielle Probleme stellt. Nur 
schon Park- und Fahrkosten sowie Mahlzeiten im 
Spital kosten Geld und sind budgetempfindliche 
Mehrausgaben. Ein Elternteil ist häufig gezwungen, 
nach dem Betreuungsurlaub die Arbeit aufzugeben 
oder das Pensum zu reduzieren. Die Frage der 
Geschwisterbetreuung steht im Raum – und damit 

verbunden oft auch die Frage nach der Bewältigung 
der Arbeiten zu Hause. Die meisten medizinischen 
Leistungen und Hilfsmittel werden in der Regel von 
der Krankenkasse oder der IV übernommen, aber 
nicht alle. Bei all diesen Problemen hilft die Kinder-
krebshilfe Schweiz. Über den jeweiligen Sozial-
dienst im Spital kann die Familie ein Gesuch um 
finanzielle Hilfe einreichen. Dieses geht an die 
Kinderkrebshilfe Schweiz, die bei einer Bewilligung 
die entsprechende Unterstützung leistet. 

Es werden nur Gesuche von krebskranken Kindern 
bearbeitet, die in der Schweiz/Liechtenstein 
wohnhaft und krankenversichert sind sowie hier 
behandelt werden.

Finanzielle Direkthilfe
Für Lichtblicke

Bewilligte Gesuche

Sondergesuche

Nachsorge

Pauschalgesuche

Todesfall-Pauschalen

Reha-Aufenthalte

Allgemeine Gesuche

2

1

9

WAS WIR TUN | Finanzielle Direkthilfe
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WAS WIR TUN | Finanzielle Direkthilfe

Kostengutsprachen

Reha-Aufenthalte für Familien, Kinder und Jugend-
liche werden in der Regel von den Krankenkassen 
übernommen, jedoch oft nur für das betroffene 
Kind. Für uns und die Reha-Kliniken ist jedoch klar: 
Die ganze Familie ist Patient, und das krebskranke 
Kind muss von seinen Liebsten begleitet werden. 
Deshalb bezahlt die Kinderkrebshilfe Schweiz die 
anfallenden Kosten für Eltern und Geschwister-
kinder bei Nichtübernahme der Kassen.

Reha-Aufenthalte

Familien-Reha

Jugend-Reha

Für Reha-Aufenthalte arbeiten wir mit der Rehabili- 
tationsklinik Katharinenhöhe, der Nachsorgeklinik 
Tannheim und der SyltKlinik zusammen. In die 
Jugend-Reha reisen die Jugendlichen alleine und 
stellen die Weichen für ihre eigenverantwortliche 
Zukunft.

Wie finden wir den Weg 
 zurück in den Alltag?

Nachsorge
Für mehr Lebensqualität

 Wir hoffen, dass wir uns  
in der Reha von all den  

schweren Momenten und  
Erlebnissen erholen können. 

BETROFFENE FAMILIE

Der Schritt zurück ins normale Leben ist für alle nicht 
einfach. Wir sind auch nach Therapieende da – damit 
die Kinder, die Jugendlichen und deren Familien den 
Weg zurück in den Alltag bestmöglich schaffen und 
gesund bleiben.

MEHR 
ERFAHREN

2
1
1
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Statt Spendenbriefe Eierkartons für den guten 
Zweck: Das ist die Kinderkrebshilfe Schweiz. 

Statt klassische Spendenbriefe setzt die Kinder-
krebshilfe Schweiz auf kreative Fundraising-Ideen 
und hat im Internationalen Kinderkrebsmonat 
September mit sonnengelben Eierkartons erneut 
Solidarität mit betroffenen Familien gezeigt. Dank 
der Firma Eiermaa wurden im September alle 
Abo-Eier in unseren speziell gestalteten Karton- 
boxen ausgeliefert. Diese Aktion machte nicht nur 

Wir bedanken uns herzlich bei Alpinte für die 
grosszügige Spende von CHF 2’770.– im Rahmen 
der Gold–September–Kampagne. 

Mit jedem verkauften Glas der limitierten «in Gold-
Kollektion» wurden CHF 2.– an Zoé4life und die 
Kinderkrebshilfe Schweiz gespendet – um Kinder 
mit Krebs und ihre Familien zu unterstützen. 

Gemeinsam setzen wir ein starkes Zeichen für 
betroffene Kinder und schenken Hoffnung. 

Internationaler Kinderkrebsmonat

Alpinte
September

auf das Thema Kinderkrebs aufmerksam, sondern 
zauberte auch einen sonnigen Farbtupfer in viele 
Haushalte. 

Dank dieser Unterstützung war dieses Zeichen der 
Hoffnung möglich – ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten für die wertvolle Zusammenarbeit. 

Gemeinsam gegen Kinderkrebs!
kinderkrebshilfe.ch & eiermaa.ch

Spende zum Kinderkrebsmonat

WAS WIR TUN | Kinderkrebsmonat September

26    27



Susanne Gygax
Office Managerin

Stéphanie Mohler
Geschäftsführerin

Geschäftsstelle

Deborah Wisler
Sachbearbeiterin

Neuausrichtung der Geschäftsstelle im Jahr 2025 
Gemeinsam mit Susanne, Deborah und der neuen Geschäftsführerin Stéphanie setzt sich das 
Team mit Engagement und viel Herzblut für die Anliegen der Kinderkrebshilfe Schweiz ein. 

Wir danken den ausgeschiedenen Mitarbeiterinnen Monika, Leonie und Christine herzlich für 
ihren langjährigen Einsatz und ihren wertvollen Beitrag.

Drehscheibe & Koordination 

Finanzen 

Administration

Spenden-Management 

Gesuchs-Management 

F&A Event-Management 

Marketing & Kommunikation 

Zusammenarbeit Vorstand 

und Elterngruppe

Diverse Projekte

Mit Empathie, Fachwissen und 
Fingerspitzengefühl begleiten 

wir Familien mit einem 
krebskranken Kind. Wir sind 

Ansprechstelle für 
Fragen und Anliegen und bieten 

Unterstützung.

Die Geschäftsstelle ist das operative 
Zentrum der Kinderkrebshilfe 

Schweiz. Hier laufen Informationen, 
Anliegen und Aktivitäten zusammen. 
Wir koordinieren, unterstützen und 

sorgen dafür, dass Hilfe wirksam und 
zielgerichtet ankommt. 

WER WIR SIND | Geschäftsstelle
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Sandra Hofer | Co-Präsidentin

Vorstand 2025

Fr
e iw

i l l i g  e ngagiert

Karin Liechti | Vizepräsidentin

 Trauernden mein selbst Erlebtes weiterzu-
geben und sie mit meinem Engagement und 
Herzblut zu unterstützen und aufzufangen, 

das ist für mich die grösste Herausforderung 
und die wertvollste Aufgabe im Verein Kinder-

krebshilfe Schweiz. 

Rafaela Lustenberger | Co-Präsidentin

Es ist wunderschön, zu erleben, wenn  
Familien realisieren, dass sie nicht  

alleine sind und es eine grosse  
Kinderkrebshilfe-Familie gibt.

Meine eigene Erfahrung hat mir gezeigt, wie 
herausfordernd der Kampf gegen Krebs und die 
Spätfolgen für die Kinder und ihre Familien sind. 

Ich engagiere mich mit Herz, um Trost zu spenden, 
Hoffnung zu geben und unbürokratisch zu helfen, 

wo es nötig ist. 

Zoltan Laszlo | VorstandsmitgliedCarolin Heise | Vorstandsmitglied

Die Kinderkrebshilfe Schweiz hat uns in der 
schweren Zeit bedingungslos unterstützt. 
Ich möchte nun meinerseits Familien mit  

ähnlichem Schicksal das Gefühl von 
Zugehörigkeit und Hoffnung geben.

Ich möchte durch aktive Mitarbeit schöne und 
unbeschwerte Momente schenken, die Kinder-

krebshilfe in dieser Herzensangelegenheit 
unterstützen und den Betroffenen die Möglich-
keit geben, die positiven und unvergesslichen 

Momente zu finden, die der Verein bietet.
An dieser Stelle danken wir Lilian Baumann von 
Herzen für ihr zehnjähriges Wirken als Präsidentin 
der Kinderkrebshilfe Schweiz. Mit grosser Hingabe, 
unermüdlichem Engagement und viel Herzblut hat 
sie diese Aufgabe geprägt und gelebt. Ihr Einsatz hat 
Spuren hinterlassen und vielen Menschen Hoffnung, 
Unterstützung und Zuversicht geschenkt.

Seraina Senn | Vorstandsmitglied

 Es ist mir ein grosses Anliegen, da zu helfen, 
wo man mich braucht, um die Hilfe weiterzu-

geben, die benötigt wird.

Elise Pelletier Rey | Vorstandsmitglied

 Es ist mir ein grosses Anliegen, dass die wert-
volle Direkthilfe fortgesetzt und weiterentwickelt 

wird, damit jede betroffene Familie die Unter-
stützung erhält, die sie benötigt. 

Mit grosser Wertschätzung 

Danke!

WER WIR SIND | Vorstand
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Elterngruppen 2025
Die Teams der Elterngruppen vernetzen und begleiten die Familien bereits während der Intensivtherapie. Sie 
kennen die Situation aus eigener Erfahrung, stehen den Betroffenen persönlich mit Rat und Tat zur Seite und 
unterstützen sie auf vielfältige Art und Weise. Zudem bieten die Elterngruppen den Familien die Gelegen-
heit, sich regional zu vernetzen und bei Auszeiten neue Kraft zu tanken. 

Susanne Studiger

Leitung

Karin Liechti

Sternenkind-Familien

AARAU

Roland Anderes

Aktivitäten

Maja Fretz 

Aktivitäten

Sandra Poli

Aktivitäten

Natascha Stranieri

Aktivitäten

Sarah von Wartburg

Aktivitäten

BASEL

Sonia Montemarano

Aktivitäten
Erica Miele

Leitung und Elternkaffee

Dominik Keller

Finanzen

Sabrina Isler

Leitung

Sven Friedland

Finanzen

Nicole Freiburghaus

Aktivitäten

Tamara Freiburghaus

Elternkaffee

Christina Portenier 

Aktivitäten

Patrick Portenier

Administration

OSTSCHWEIZ

Martina Hug

Leitung

Seraina Senn

Spitalbesuche Claudia Weideli

Sternenkind-Familien

Simona Brunner

Sternenkind-Familien

Austritte
Markus Pross

Finanzen

Daniela Liechti

Astrid Wolf

Danke für eure Arbeit und 
euer Herzblut für die Kinder-
krebshilfe Schweiz – ihr habt 
viel bewegt. Alles Gute für 
die Zukunft.

30
Jahre

Abhishek Avasthi

Aktivitäten

Myriam Arzethauser

Elternkaffee und Nähprojekte

BERN

WER WIR SIND | Elterngruppen
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Unterwegs
mit den Elterngruppen

WER WIR SIND | Elterngruppen
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Text wird angepasst

Die Zusammenarbeit mit engagierten Partnerorganisationen ist ein zentraler 
Bestandteil unseres Wirkens. Wir sind dankbar für das vertrauensvolle und 
wertschätzende Miteinander, das uns verbindet und stärkt.

Gezielt unterstützen wir ausgewählte Organisationen auch finanziell. 
Sie leisten auf unterschiedlichen Ebenen einen wichtigen Beitrag zur Entlastung 
krebskranker Kinder und ihrer Familien und ergänzen unsere Arbeit in sinnvoller 
Weise. 

Gemeinsam verfolgen wir das Ziel, die Heilungschancen zu verbessern, den All-
tag der Betroffenen zu erleichtern und Momente der Zuversicht sowie Lichtblicke 
zu schaffen. 

Für die konstruktive Zusammenarbeit und das gegenseitige Vertrauen danken wir 
allen Partnerorganisationen herzlich. Unser Leitsatz «Mitenand starch!» gilt auch 
hier in besonderem Masse. 

mehr bewirken
Gemeinsam

WER WIR SIND | Partner
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mutperlen.ch

ghirlandas.ch

sawera.ch

Mutperlen Schweiz Krebskranke Kinder 
fädeln handgemachte Perlen, die sie 

während der Behandlung als Mutmacher 
geschenkt bekommen, zu einer Kette.

ghirlandas bringt mit eigens entworfener 
und in geschützten Werkstätten produ-
zierter Dekoration Farbe ins Kinderspital. 

Sawera ist eine App, die Familien mit 
einem von Leukämie betroffenen Kind 

hilft, ihr Leben rund um die Krebs-
behandlung zu organisieren.

Partner

kiklifit.org
KiKli Fit stärkt krebsbetroffene Kinder und 

Jugendliche durch gezielte, spielerische 
Sport- und Bewegungstherapie während und 

nach der Behandlung.

nanas-lunchbox.ch

helpis.ch

Nanas Lunchbox unterstützt und entlastet 
Familien in schwierigen Zeiten mit der Liefe-
rung von gesundem Essen.

helpiS Ein Pinguin, ein Affe, ein Löwe, ein 
Schaf und ein Hase begleiten die kranken Kin-
der und verdecken als Stofftiere spielerisch 
Infusionen. 

WER WIR SIND | Partner
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Neben der medizinischen Versorgung eröffnen 
Musik-, Kunst- und tiergestützte Therapie sowie 
Psycho- und Physiotherapie Möglichkeiten für Aus-
druck, Trost und kleine Lichtblicke. Sie förder 
Beweglichkeit und Wohlbefinden, helfen Ängste zu 
verarbeiten und stärken die gesamte Familie in 
einem herausfordernden Alltag.

Die Geschwister im Mittelpunkt
Oft stehen Geschwisterkinder im Schatten der 
Erkrankung und müssen auf unbeschwerte 
Momente verzichten. Bei allani stehen bewusst auch 
die Geschwister im Mittelpunkt. Ob kreative 

Bastelzeit, Ponyreiten, Minigolf oder ein Ausflug ins 
Papiliorama – gemeinsam mit einem Team an Frei-
willigen dürfen die Geschwisterkinder Momente er-
leben, in denen sie einfach Kind sein dürfen.

Allani bietet einen geschützten Raum für die ganze 
Familie: ein Ort zum Krafttanken, ein Ort, an dem – 
trotz aller Schwere – das Leben im Mittelpunkt steht.

2026 öffnet das Flamingo Kinderhospiz in Zürich seine 
Türen. Auch diesen Rückzugsort mit ganzheitlichen 
Angeboten werden wir finanziell unterstützen.

allani Kinderhospiz

Weitere Infos

Einfach Kind sein – was für viele selbstverständ-
lich ist, ist für Kinder mit einer potenziell lebensver-
kürzenden oder lebensbedrohlichen Erkrankung 
alles andere als normal. Genau hier setzt das allani 
Kinderhospiz an. Ziel ist es, schwerkranken Kindern 
und ihren Familien trotz aller körperlichen und 

seelischen Belastungen Raum für Verspieltheit, 
Leichtigkeit und Lebensfreude zu schenken – und 
zugleich eine verlässliche pflegerische, soziale und 
psychosoziale Begleitung sicherzustellen.

Pause vom Spitalalltag
Viele betroffene Kinder verbringen unzählige Wo-
chen oder Monate im Spital. Im allani-Haus macht 
die Spitalatmosphäre Pause. Statt Klinikalltag er-
wartet die Kinder und ihre Familien ein wohnliches 
Umfeld, in dem Geborgenheit und professionelle 
Pflege zusammengehören: eine «gute Stube» zum 
gemütlichen Beisammensein und gemeinsamen 
Gespräch, ein Esszimmer als Ort der Begegnung 
und liebevoll gestaltete Kinder- und Familien-
zimmer, die einem zweiten Zuhause gleichen und 
doch ausgestattet sind mit allem, was medizinisch 
notwendig ist.

Ein Ort zum Krafttanken für die ganze Familie
Die Krankheitsbilder von schwerkranken Kindern 
sind oftmals komplex und individuell. Entsprechend 
hoch sind die Anforderungen an die Pflege, die im 
allani Kinderhospiz im 24-Stunden-Betrieb gewähr-
leistet wird. Acht Plätze stehen flexibel und bedarfs- 
gerecht zur Verfügung: für Entlastungsaufenthalte 
oder in akuten Krisensituationen, ebenso wie für 
wiederkehrende Begleitungen. Im allani-Haus 
dürfen die Eltern Verantwortung zeitweise abgeben 
und neue Kraft schöpfen, während das Kind fach-
kompetent betreut wird. So bleibt Raum für ge-
meinsame Zeit als Familie – für Gespräche, Lachen, 
Rituale und Erinnerungen, die tragen.

Ein Zuhause auf Zeit für kranke Kinder

www.allani.ch

Rückzugsort für Kinder und Jugendliche

Flamingo Hospiz

Coming
soon ...

WER WIR SIND | Partner
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Kinderkrebsorganisationen

DACHVERBAND

Kinderkrebs Schweiz setzt sich seit 2015 
gemeinsam mit sechs Mitgliedsorganisationen 
dafür ein, die Situation krebskranker Kinder, 
Jugendlicher und ihrer Familien nachhaltig zu 
verbessern. Als Dachverband engagiert sich die 
Organisation für eine optimale medizinische und 
psychosoziale Betreuung – sowohl während als 
auch nach der Therapie – sowie für verbesserte 
rechtliche Rahmenbedingungen.

Darüber hinaus fördert Kinderkrebs Schweiz die 
Forschung im Bereich Kinderkrebs, sensibilisiert 
die Öffentlichkeit und vertritt die Interessen der 
Betroffenen auf politischer Ebene. Im Bereich 
Nachsorge betreibt die Organisation zudem die 
schweizweit einzige Anlaufstelle für ehemalige 
Kinderkrebspatientinnen und -patienten, die so-
genannte Survivors berät und unterstützt.

SPOG Schweizerische Pädiatrische Onkologie 
Gruppe (SPOG) ist eine als Verein organisierte Non-
Profit-Organisation, die in enger Zusammenarbeit 
mit führenden internationalen Forschungsgruppen 
zu Krebs bei Kindern und Jugendlichen forscht. Die 
SPOG koordiniert und verantwortet ein umfassendes 
klinisches Forschungsprogramm in der Schweiz für 
Kinder und Jugendliche mit Krebs.

ARFEC
ARFEC, die Westschweizer Vereinigung von 
Familien mit einem krebskranken Kind, 
wurde 1987 von Eltern gegründet, um ein 
Netzwerk von Betroffenen zu organisieren, 
die sich gegenseitig helfen und unterstützen.

Kinderkrebshilfe Zentralschweiz
Die Kinderkrebshilfe Zentralschweiz besteht als 
Verein seit 1995 und nimmt die Interessen onko-
logisch erkrankter Kinder und deren Familien in der 
Zentralschweiz wahr. Sie unterstützt und entlastet 
die Betroffenen dort, wo es am meisten gebraucht 
wird – finanziell wie auch immateriell.

Forschungsgruppe Kinderkrebs ISPM  
Universität Bern 
Die Forschungsgruppe Kinderkrebs der Uni-
versität Bern (ISPM) dient der epidemio-
logischen Erforschung von Krebs-
erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
in der Schweiz. Die enge Zusammenarbeit 
mit dem Kinderkrebsregister ermöglicht 
eine nationale Forschung, die über einzelne 
Zentren hinausgeht.

Kinderkrebshilfe Schweiz
Wir sind da, wenn es heisst «Ihr Kind hat Krebs». 
Denn dieser Satz stellt das Leben der ganzen 
Familie auf den Kopf. Hier bietet die Kinderkrebs-
hilfe Schweiz einfach und unbürokratisch Unter-
stützung – von Betroffenen für Betroffene. Wir 
begleiten die Familien und gehen die heraus-
fordernden Zeiten zusammen an – während und 
nach der Therapie. Die Kinderkrebshilfe Schweiz 
ist eine Non-Profit-Organisation und seit 1987 in 
der Deutschschweiz eine der ersten Anlaufstellen, 
wenn es um das Thema Kind und Krebs geht.

Stiftung krebskranke Kinder Regio Basiliensis 
Die «Stiftung für krebskranke Kinder, Regio Basilien-
sis» wurde 1988 gegründet und bezweckt die Unter-
stützung von krebskranken Kindern und ihren Fami-
lien. Ihr Ziel ist die optimale Betreuung von an Krebs 
erkrankten Kindern und ihren Familien, die im Uni-
versitäts-Kinderspital beider Basel UKBB behandelt 
werden.

WER WIR SIND | Partner
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VORSTAND 2025
freiwillig geleistete
Stunden1’688

2’347 ELTERNGRUPPEN 2025 
freiwillig geleistete
Stunden

Begeisterung, Herzblut
& Engagement

Freiwilligen-
arbeit

Zahlreiche wunderbare 
Menschen engagieren 

sich für uns. 
Herzlichen Dank! 

Freiwilliges Engagement ist ein zentraler Bestandteil der Kinderkrebshilfe Schweiz. Unsere 
Angebote und Aktivitäten wären ohne den Einsatz engagierter Menschen nicht möglich.

Besonders der Vorstand und die Elterngruppen investieren jedes Jahr zahlreiche Stunden, um 
den Verein mitzutragen, Projekte umzusetzen und betroffene Familien zu unterstützen. Die im 
Tätigkeitsbericht aufgeführten Stunden machen sichtbar, wie viel Engagement hinter dieser 
Arbeit steht.

Für diese wertvolle Unterstützung und das grosse 
Vertrauen in unsere gemeinsame Aufgabe danken 
wir allen Freiwilligen herzlich.

WER WIR SIND | Ehrenamt 
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In unserem Tätigkeitsbericht veröffentlichen wir eine 
gekürzte Jahresrechnung. Der ausführliche Revisions-
bericht mit detaillierter Jahresrechnung und Anhang stellt 
die Geschäftsstelle der Kinderkrebshilfe Schweiz auf 
Anfrage gerne zur Verfügung. Die Rechnungslegung erfolgt 
in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur 
Rechnungslegung (Swiss GAAP FER), insbesondere der 
Fachempfehlung 21, und entspricht den Vorschriften des 
Gesetzes.

Revisionsbericht 2025

An die
Mitgliederversammlung der
Kinderkrebshilfe Schweiz
4600 Olten

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, 
Rechnung über die Veränderung des Kapitals sowie des Fondskapitals und Anhang) der
Kinderkrebshilfe Schweiz, Olten für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen die Angaben im Leistungsbericht 
keiner Prüfungspflicht der Revisionsstelle.

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den Kern-FER, den gesetzlichen 
Vorschriften und den Statuten ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Demnach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und ana-
lytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der 
geprüften Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe 
und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufde-
ckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit den Kern-FER vermittelt und nicht dem 
schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht.

Zofingen, 19. März 2026

Dr. Balsiger & Partner AG

C. Ulrich S. Fürst
zugel. Revisionsexperte zugel. Revisionsexperte
Mandatsleiter

Beilage:
Jahresrechnung 2025 (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die Verände-
rung des Kapitals sowie des Fondskapitals und Anhang)

Dr. Balsiger & Partne

C. Ulrich S. Fürst

FINANZEN | Revisionsbericht 2025
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FINANZEN | Bilanz 2025

31.12.2025 31.12.2024

CHF CHF

Aktiven

Flüssige Mittel  3’363’679 1’677’283

Übrige kurzfristige Forderungen  63’873 70’513

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 1 1

Aktive Rechnungsabgrenzung 20’220 19’135

Total Umlaufvermögen  3’447’773 1ʼ766ʼ933

Finanzanlagen  5’433’192 5’746’711

Mobile Sachanlagen  3’300 6’400

Immobile Sachanlagen 5’000 5’000

Total Anlagevermögen  5’441’492 5ʼ758ʼ111

TOTAL AKTIVEN  8’889’265 7ʼ525ʼ043

PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  17’961 19’828

Passive Rechnungsabgrenzung / kfr. Rückstellungen  27’420 33’240

Total kurzfristiges Fremdkapital  45’381 53ʼ068

Gustav-Gasser-Fonds 6’900 6’900

Fonds Elterngruppen  311’186 305’122

Total zweckgebundenes Fondskapital  318’086 312ʼ022

Fremdkapital inkl. Fondskapital  363’467 365ʼ090

Einbezahltes Kapital 0 0

Erarbeitetes freies Kapital  8’525’799 7’159’953

Jahresergebnis 0 0

Organisationskapital  8’525’799 7ʼ159ʼ953

TOTAL PASSIVEN 8’889’265 7ʼ525ʼ043

Bilanz

Betriebsrechnung 1.1.–31.12.2025 1.1.– 31.12.2024

CHF CHF

Spenden  1’472’415 1’387’293

Legate  1’103’219 507’533 

Beiträge  42’361 37’204

Warenertrag  422 137

Betriebsertrag  2’618’418 1ʼ 932ʼ167 

Aktivitäten  -414’229 -346’795

Förderung und Selbsthilfe  -785’338 -652’309

Dienstleistungen  -160’000 -140’000

Personalaufwand -95’588 -142’936

Raumaufwand -47’094 -45’179

Unterhalt und Versicherungen  -33’765 -51’567

Verwaltungsaufwand -67’935 -84’296

Mittelbeschaffungsaufwand -165’038 -124’492

Sonstiger betrieblicher Aufwand 0 0

Abschreibungen und Wertberichtigungen 
Anlagevermögen  -3’100 -3’034

Betriebsaufwand -1’772’087 -1ʼ590ʼ609

Betriebsergebnis  846’331 341ʼ558 

Finanzergebnis  534’627 91ʼ258

Ordentliches Ergebnis 1’380’958 432ʼ816

Ausserordentliches Ergebnis  -9’049 -123ʼ534

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals  1’371’909 309ʼ282

Veränderung des zweckgebundenen Fondskapitals  -6’064 -3ʼ157

Jahresergebnis 1’365’845 306ʼ125
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Von Herzen danke
Die Kinderkrebshilfe Schweiz ist privat finanziert und lebt von kleinen 
und grossen Spenden. Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die uns 
in irgendeiner Art und Weise mit viel Herz unterstützen. Ohne diese 
grosszügige Wertschätzung wäre unsere Arbeit nicht möglich und die 
Kinderkrebshilfe Schweiz nicht da, wo sie heute ist.

Zusammen Gutes tun
Jede noch so kleine Idee kann Grosses bewirken. Das beweisen die 
vielfältigen Spendenaktionen, die für die Kinderkrebshilfe Schweiz mit 
viel Elan und Engagement auf die Beine gestellt werden. Wir staunen 
immer wieder, was es da alles zu sehen, zu lesen und zu entdecken 
gibt. Vom Marktstand über ein Benefizkonzert bis hin zu Schulklassen-
aktionen und sportlichen Happenings ist alles dabei, was bewegt und 
Spenden sammelt. 

An dieser Stelle sagen wir für all die überraschende Kreativität herz-
lich merci und präsentieren an dieser Stelle eine kleine Auswahl – 
stellvertretend für alle.

Spenden
machen es 

möglich
Auch im Jahr 2025 durften wir von bofrost*suisse 
eine grosszügige Spende entgegennehmen. Vania 
Andretta, Marketingleiterin von bofrost*suisse, 
überreichte dem Vorstandsmitglied Zoltan Laszlo 
und der Geschäftsführerin Stéphanie Mohler, einen 
symbolischen Scheck über beeindruckende 
CHF 20’000.–

Das Besondere an dieser Spende: Ein Teil des Be-
trags stammt direkt von den bofrost*-Fahrern, die 
Tag für Tag ihre Kundinnen und Kunden mit leckeren 
Tiefkühlprodukten beliefern. Mit grossem Einsatz 
und viel Herzblut sammeln sie Spenden, um Fami-
lien mit krebskranken Kindern zu unterstützen. Am 
meisten Spenden hat der Fahrer Andrea Conzo aus 
dem Tessin erzielt: CHF 2’556.– ! 

Diese Spendenaktion zeigt eindrucksvoll, dass bei 
bofrost*suisse nicht nur das tägliche Geschäft im 
Mittelpunkt steht, sondern auch gelebte Solidarität 
und Menschlichkeit. «Ein solcher Moment macht 
deutlich, wie tief persönliches Engagement in unse-
rer Unternehmenskultur verankert ist», sagte Vania 
Andretta bei der Übergabe.

Wir sagen von Herzen Danke an das gesamte  
bofrost*-Team – euer Einsatz und eure Hilfs-
bereitschaft sind unbezahlbar und verdienen 
grösste Anerkennung.

bofrost*suisse

CHF 20'000.–

Andrea Conzo

Jede Spende zählt!
Hier finden Sie alle Infos zum Spenden Danke!

SPENDEN |  Dank
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Ride for the Cure

Schule Pfungen
Unsere «Ride for the Cure» Helden sind zurück – 
und haben Grossartiges geleistet! 
18 Biker haben sich vier Tage lang von Lugano nach 
Rotkreuz durchgeschlagen – mit 378 Kilometern 
und 6’000 Höhenmetern in den Beinen. Dabei sam-
melten sie zusammen mit grosszügigen Spenderin-
nen und Spendern die Rekordsumme von 
CHF 35’274.‒! Als ob das nicht schon genug wäre, 
hat Novartis Pharma Schweiz AG zusätzlich 
CHF 10’000.– gespendet.

Diese beeindruckende Unterstützung fliesst direkt 
in Freizeitangebote für Kinder mit Krebs und ihre 
Familien – Momente voller Freude, Entlastung und 
gemeinsamer Auszeit.

Ein riesiges DANKESCHÖN an alle Fahrer, Unter-
stützer und Sponsoren, die diesen Erfolg möglich 
gemacht haben. Ihr schenkt Hoffnung und Freude, 
wo sie besonders gebraucht wird.

Gemeinsam Gutes tun – Danke Schule Pfungen 
für diese grossartige Unterstützung!
Im Dezember hat die Schule Pfungen einen Advents-
markt organisiert. Die Schülerinnen und Schüler  
stellten die Produkte selbst her, verkauften sie eigen-
ständig und entschieden anschliessend demo-
kratisch, wohin der Erlös gespendet werden soll.

Mit grosser Mehrheit wählten die Kinder die Kinder-
krebshilfe Schweiz sowie UNICEF – Hilfe für Kinder in 
Gaza. Von den Gesamteinnahmen von über CHF 6’000.- 
gingen jeweils die Hälfte an beide Organisationen.

Wir danken der gesamten Schulgemeinschaft herz-
lich für diese wunderbare Initiative und die Spende 
von CHF 3’250.– zugunsten unserer Arbeit.

CHF 45'274.–

CHF 3'250.–
Schule Stäfä

Schule Neftenbach

Was bereits im März des Jahres im Schulhaus 
Kirchbühl Nord in Stäfa als Idee begann, kam 
in der Vorweihnachtszeit in Form eines 
Adventsmarktes zu einem stimmungsvollen 
Abschluss.
Es war die Idee, die ganze Schuleinheit in einem 
gemeinsamen Projekt zusammenzuführen. 
Wem der Erlös des Marktes zugutekommen 
sollte, wurde von den Kindern vorgängig in einer 
Abstimmung entschieden. Im November wur-
den an drei Tagen die attraktiven Geschenk-
Ideen für den Adventsmarkt hergestellt. Am 
Abend des Adventsmarktes konnten die Eltern, 
Verwandten und Bekannten neben den schön 
gestalteten Produkten auch Essen kaufen, das 
die Eltern beigetragen hatten. Am späteren 
Abend konnte das Organisationsteam Ein-
nahmen von insgesamt CHF 8’028.– an die 
Kinderkrebshilfe überweisen.

Die Sekundarklasse PK aus Neftenbach hat 
in einer Aktionswoche beeindruckende 
CHF 12’121.– gesammelt.
Mit einem Verkaufsstand auf dem Gemeindeplatz, 
selbstgebackenen Leckereien, Spenden-
sammlungen im Dorf sowie einer 24-Stunden-
Wanderung engagierten sich die Schülerinnen und 
Schüler mit grossem Einsatz für den guten Zweck. 
Während 24 Stunden war stets eine Gruppe unter-
wegs und sammelte pro gelaufenen Kilometer 
Spenden. Alle Jugendlichen wuchsen dabei über 
sich hinaus und legten mindestens 20 Kilometer 
zurück – eine aussergewöhnliche Leistung.

Ein besonderer Dank gilt der Bevölkerung von 
Neftenbach, den Eltern, Verwandten und Be-
kannten, allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern sowie den begleitenden Lehrpersonen 
für ihr grosses Engagement.

Herzlichen Dank für diese wertvolle Solidarität zu-
gunsten krebskranker Kinder und ihrer Familien.

Merci!

CHF 8'028.–

CHF 12'121.–
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Danke - von Herzen!
Jede Spende hilft und tut Gutes

Die grosszügige Unterstützung unserer Spenderinnen 
und Spender, unserer Sponsorinnen und Sponsoren 
sowie unserer Partner macht unsere Arbeit überhaupt 
erst möglich. Dank ihnen können wir betroffenen 
Familien Momente der Zuversicht schenken und 
schnell sowie unbürokratisch helfen.

Sachspenden & Freiwilligenarbeit 
Auch bei unseren Aktivitäten dürfen wir immer wieder 
auf engagierte Unterstützung zählen. Teams, Unter-
nehmen, Vereine und Privatpersonen bringen sich mit 
viel Energie, Offenheit und Herz ein. Ob bei Freiwilligen-
einsätzen, mit liebevollen Gesten wie einem 
Schokoladengruss oder besonderen Erlebnissen wie 
einem Feuerwehrbesuch – jede Form der Mithilfe 
bereichert unsere Arbeit und bringt Freude in den 
Alltag der Familien. Für dieses wertvolle Engagement 
danken wir von Herzen.

Im Gedenken Hoffnung schenken
Viele Menschen setzen in Zeiten des Abschieds ein be-
rührendes Zeichen der Solidarität. In Traueranzeigen 
wird oft darum gebeten, anstelle von Blumen eine 
Spende zugunsten der Kinderkrebshilfe Schweiz zu 
machen. Diese Geste bedeutet uns sehr viel.

Auch über das eigene Leben hinaus denken zahlreiche 
Menschen an unsere Arbeit, indem sie uns in ihrem 
Testament berücksichtigen. Damit schenken sie 
krebskranken Kindern Hoffnung und Zukunft. Für 
dieses Vertrauen und diese Grosszügigkeit sind wir 
zutiefst dankbar.

Ob im privaten oder beruflichen Umfeld, zu Anlässen 
wie Geburtstagen, Hochzeiten, Jubiläen, Weih-
nachten – es gibt viele schöne Momente im Leben, die 
geteilt werden können. Dass dabei so oft auch an uns 
gedacht wird, berührt uns sehr. Freude zu teilen und 
gleichzeitig Gutes zu tun ist eine wunderbare Geste.
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Kinderkrebshilfe Schweiz
Florastrasse 14 | CH-4600 Olten | T +41 (0)62 297 00 11 
info@kinderkrebshilfe.ch | kinderkrebshilfe.ch

Folge uns auf
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